
 
 

 

 
Bereich Bürgerbeteiligung, Sport und Stärkung des Ehrenamts 2019/269  

öffentlich 
Az:   

Datum: 20.10.2019 

 

Sitzungsvorlage 
 

Beratungsfolge Datum TOP-Nr. 

Betriebsausschuss 3 (Bauen, Verkehr und Sport) 21.11.2019 20 

Rat der Stadt 28.11.2019  

 

Betreff 
 
Übertragung des Namensgebungsrecht für städtische Sportstätten 

 

 
  Finanzielle Auswirkungen 
 

 X keine haushaltsmäßige Berührung 

 

  Auswirkungen siehe Sachverhalt 

 

 
    

 

Beschlussvorschlag 
 
Der Rat der Stadt ermächtigt die Verwaltung die Übertragung der Namensrechte auf 
Sportvereine vertraglich zu regeln.  
 

 
 
_______________     ________________    
Kravanja      Lenort 
Bürgermeister     Technische Beigeordnete 
 
 
 
 



 

 

Sachverhalt 
 
Ein ansässiger Sportverein ist an die Verwaltung mit der Bitte herangetreten, das Na-
mengebungsrecht der genutzten Sportstätte zu vermarkten um Einnahmen für den Ver-
ein zu generieren 
 
Da die Stadt Castrop-Rauxel Eigentümerin der Sportstätten ist, ist sie auch Inhaberin 
des Namensrechts mit der Folge, dass die Stadt Castrop-Rauxel dem Sportverein das 
ausschließliche und örtlich unbeschränkte Namensrecht an der Sportanlage zu übertra-
gen kann. Der Sportverein könnte danach einem Sponsor die Möglichkeit zur Nutzung 
des Namensrecht dergestalt überlassen, dass dieser die Sportanlage einen selbstge-
wählten Namen verleihen und die durch den Werbeeffekt ihm zufließenden kommerziel-
len Vorteile verwerten darf. 
 
Die Übertragung des Namensgebungsrechtes sollte aus Sicht der Verwaltung nicht für 
alle städtischen Sportanlagen gelten, die Voraussetzungen dafür sollten aus dem fol-
genden Kriterienkatalog erfolgen: 
 

 Das Namensübertragungsrecht kann für städtische Sportstätten auf Vereine 
übertragen werden, welche mit der Stadt Castrop-Rauxel einen Pachtvertrag ab-
geschlossen haben und eigenständig für die Unterhaltung der Sportstätte zustän-
dig sind. 
 

 In der Namensbezeichnung der Sportanlage dürfen Namen und Marken alkoholi-
scher Getränke, Tabakwaren, sonstiger Suchtmittel sowie jugendgefährdender, 
sittenwidriger oder ähnlicher Artikel oder Dienstleistungen nicht enthalten sein. 
Ausgeschlossen ist auch die Benennung nach politischen, religiösen oder weltan-
schaulichen Organisationen.  

 

 Die Übertragung des Namensgebungsrecht wird zwischen dem Verein und der 
Stadt Castrop-Rauxel vertraglich geregelt und ist abhängig von der Laufzeit des 
Pachtvertrages. 
 

 Die Stadt Castrop-Rauxel überträgt dem Verein das Recht, mit geeigneten 
Sponsoren Verhandlungen zur Vermarktung des Namensrechts an der Sportan-
lage zu führen.  

 

 Sobald der Verein einen geeigneten Sponsor gefunden hat, muss sich der Verein 
die Zustimmung der Stadt Castrop-Rauxel über die beabsichtigte Namensge-
bung einholen und den Sponsoring-Vertrag der Stadt offenlegen. 

 

 Die Einnahmen der Sponsorengelder dürfen ausschließlich für die Unterhaltung 
der Sportstätte verwendet werden. 

 

Beteiligte Bereich 01 60 

Kurzzeichen   

 
 
 
 
 



 

 

 
 


